
„Oberösterreich testet“

INFORMATIONSBLATT ZUR MITNAHME

Sehr geehrte Damen und Herren!

Herzlichen Dank, dass Sie an der landesweiten Corona-Testreihe „Oberösterreich testet“ mitmachen. Sie 
tragen damit maßgeblich dazu bei, das Infektionsgeschehen in unserem Bundesland einzudämmen und 
das Risiko für Neuansteckungen weiterhin zu senken.

Wie geht es nun weiter: 
Sie erhalten innerhalb der nächsten Stunden auf die von Ihnen bekanntgegebenen Kontaktdaten (SMS, 
E-Mail) eine Verständigung zu Ihrem Testergebnis. Dazu gibt es drei Möglichkeiten:

Das Antigen-Testergebnis ist NEGATIV: Sie tragen das Coronavirus mit hoher Wahrscheinlichkeit 
nicht in sich. Ein negatives Testergebnis ist jedoch nur eine Momentaufnahme. Halten Sie auf jeden Fall 
weiterhin die Vorsorgemaßnahmen ein: Mund-Nasen-Schutz tragen, Abstand halten, Händehygiene 
einhalten und soziale Kontakte einschränken. Bei Auftreten von Symptomen wenden Sie sich bitte an die 
Gesundheitshotline 1450 oder telefonisch an Ihre Hausärztin bzw. Ihren Hausarzt.

Das Antigen-Testergebnis ist POSITIV: Sie sind mit hoher Wahrscheinlichkeit mit dem Coronavirus in-
� ziert und gelten damit als Corona-Verdachtsfall.

Personen mit einem positiven Testergebnis werden nach der Testung per SMS oder Email über das 
Testergebnis informiert. Kurze Zeit später werden Sie von der jeweiligen Bezirksverwaltungs-behörde 
telefonisch kontaktiert und mündlich abgesondert sowie einer PCR-Testung bei einem der bestehenden 
Drive-In‘s zugewiesen. Bis zum Ergebnis der PCR-Testung müssen Sie sich in häusliche Quarantäne be-
geben (siehe Informationen zur Heimquarantäne auf der Rückseite).

(Hinweise: Vermeiden Sie unnötige Personenkontakte und achten Sie auf Hygiene- und Sicherheits-
maßnahmen). Sie werden in der Folge schnellstmöglich über Ihr PCR-Testergebnis informiert. Bis dahin 
informieren Sie bitte bereits vorsorglich und selbstständig enge Kontaktpersonen der vergangenen zwei 
Tage, damit diese auf ihren Gesundheitszustand achten (keine Absonderung). Sollten diese Kontaktper-
sonen noch keine Testung im Rahmen von „Oberösterreich testet“ gemacht haben, empfehlen wir, dass 
auch diese  umgehend die „freiwillige Test-Möglichkeit“ nutzen. Vielen herzlichen Dank! 

• PCR-Testergebnis ist negativ: Sie sind nicht mit dem Coronavirus in� ziert und müssen sich nicht
mehr absondern. Ein negatives PCR-Testergebnis ist jedoch nur eine Momentaufnahme.

• PCR-Ergebnis ist positiv: Sie sind mit dem Coronavirus in� ziert. Es folgt eine Anweisung der Ge-
sundheitsbehörde (Bescheid). Sie müssen zumindest zehn Tage ab dem der Antigen-Testung folgen-
den Tag in Quarantäne bleiben. Die Behörde informiert alle Haushaltsangehörigen bzw. Kontaktper-
sonen über eine mögliche bzw. verp� ichtende Absonderung.

Der Antigen-Test ist UNGÜLTIG: In seltenen Fällen kann es dazu kommen, dass die Testung aus ver-
schiedenen Gründen ungültig sein kann (beispielsweise wegen fehlerhaftes Probematerial). Sollte 
dies der Fall sein, können Sie freiwillig im Rahmen der Ö� nungszeiten Ihres Testlokales einen weiteren 
Antigen-Test vornehmen lassen. Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit, um Sicherheit zu Ihrem aktuellen 
Gesundheitszustand zu erhalten und gegebenenfalls das Virus nicht weiterzutragen. 

Vielen Dank, dass Sie sich für Ihre und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen engagiert haben!

bitte umblättern 

www.land-oberoesterreich.gv.at



INFORMATIONEN 
ZUR HEIMQUARANTÄNE

• Verlassen Sie Ihre Wohnung bzw. Ihren Haushalt nicht!

• Kontakte zu auswärtigen Personen sind nur erlaubt, wenn eine medizinische Notwendigkeit besteht.

• Kontrollieren Sie 2x täglich Ihre Körpertemperatur und achten Sie in den nächsten 10 Tagen auf 
etwaige Krankheitssymptome (insbesondere Husten, Kurzatmigkeit, Fieber, Schnupfen, plötzlicher 
Verlust des Geschmacks-/Geruchssinnes)

• Notieren Sie bitte ggf. Ihre sozialen Kontakte, Ihre Körpertemperatur und auftretende Symptome. 
Führen Sie darüber ein Tagebuch.

• Wenn Sie mit anderen Personen zusammenleben, halten Sie sich möglichst in getrennten, gut lüft-
baren Räumen auf. Generell ist im Haushalt nach Möglichkeit eine weitgehende zeitliche und räum-
liche Trennung der Kontaktperson von anderen Haushaltsmitgliedern einzuhalten (z.B. Mahlzeiten 
getrennt einnehmen; getrennte Verwendung von Badezimmern, falls vorhanden).

• Bei direktem Kontakt können Sie Ihre Mitmenschen durch das Tragen einer Mund-Nasen-Schutzes 
schützen. Halten Sie einen Sprechabstand von 2 Metern ein. 

• Häu� ges Händewaschen mit Seife für 20 Sekunden (jedenfalls nach dem Niesen und Husten, vor 
dem Essen und nach jedem Toilettengang). Eigenes Handtuch bzw. Einmalhandtücher verwenden.

• Täglich mehrmals Reinigung von Toilette, Armaturen, Handgri� en und anderen Kontakt� ächen mit 
handelsüblichen Reinigungsmittel.

• Einhalten der Husten- und Schnäuz-Etikette (d.h. wenn Sie husten oder niesen, bedecken Sie Mund 
und Nase mit einem Papiertaschentuch, entsorgen Sie dieses sofort in einem geschlossenen ge-
trennten Abfallbehälter und waschen Sie danach Ihre Hände.)

• Rufen Sie bitte sofort die telefonische Gesundheitsberatung (1450) bzw. die Rettung (144), wenn 
Sie beginnen, sich krank zu fühlen, Symptome einer Atemwegsinfektion (s.o.) entwickeln oder aus 
sonstigen Gründen ärztliche Hilfe benötigen. Geben Sie dabei unbedingt an, dass Sie sich aufgrund 
einer COVID-19-Erkrankung in häuslicher Absonderung be� nden. Suchen Sie von sich aus bitte 
keine ärztliche Ordination, Ambulanz oder Krankenanstalt auf!

• Beim Auftreten der oben angeführten Krankheitssymptome informieren Sie bitte auch Ihre zustän-
dige Gesundheitsbehörde (an Wochentagen während der Ö� nungszeiten, am Wochenende eine 
entsprechende Nachmeldung am folgenden Werktag).

Wie wird das Virus übertragen? 

Das Virus wird von einer erkrankten Person auf eine andere durch Tröpfcheninfektion z.B. Husten, 
Niesen übertragen. Direkter persönlicher Kontakt (länger als 15 Minuten, Abstand unter 1 Meter) stellt 
derzeit den bedeutendsten Übertragungsweg dar.
Viele Menschen haben jedoch nur leichte Symptome. Dies gilt insbesondere in den frühen Stadien der 
Krankheit. Es ist daher möglich, sich bei einer erkrankten Person anzustecken, die beispielsweise nur 
einen leichten Husten hat und sich nicht krank fühlt. 
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